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1 Aufgabenstellung und Untersuchungsraum

In der Stadt Rheine ist geplant, eine momentan brach liegende Fläche zu bebauen. Geplant
ist die Errichtung von Wohneinheiten, zwei Fachmärkten und einer Einrichtung für betreutes
Wohnen. Der aus diesen Einrichtungen entstehende Mehrverkehr soll mit der vorliegenden
Verkehrsuntersuchung prognostiziert und die verkehrliche Verträglichkeit an den geplanten
Anbindungen an die Osnabrücker Straße (L 501) untersucht werden. Des Weiteren sind Vor-
gaben für eine geplante Linksabbiegespur auf der Osnabrücker Straße zu treffen.

Die Lage des Untersuchungsgebietes ist der nachfolgenden Abbildung zu entnehmen.

Abbildung 1: Lage des Untersuchungsgebietes (Quelle: © OpenStreetMap-Mitwirkende)
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2 Analyse

2.1 Verkehrsangebot

Die unmittelbare Umgebung des Untersuchungsgebietes ist der nachfolgenden Abbildung zu
entnehmen.

Das Untersuchungsgebiet wird nördlich von der Osnabrücker Straße (L 501) und südlich von
der Bevergerner Straße eingegrenzt. Der Fuß- und Radverkehr an der Osnabrücker wird beid-
seitig auf getrennten Geh- / Radwegen geführt (VZ 241-30 und -31). Auf der Osnabrücker Str.
befindet sich außerdem eine Querungshilfe, welche in der nachfolgenden Abbildung darge-
stellt ist.

Abbildung 2: Untersuchungsgebiet (Quelle: Google Earth Pro)
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Westlich der Querungshilfe gilt eine zulässige Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h (Mo – Fr,
7-17 Uhr) aufgrund der sich dort befindlichen Johannesschule und Christophorus-Schule. Öst-
lich der Querungshilfe gilt hingegen eine Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h.

Des Weiteren gibt es eine Verbindung für den Fuß- und Radverkehr zwischen der Osnabrü-
cker Straße und der Bevergerner Straße (rote Linie in Abb. 2).

Abbildung 3: Querungshilfe L 501 - Blickrichtung
West (Quelle: Aufnahme IPW)



VUS; B-Plan 112 Seite 6 von 23

Ein Konzept für das B-Plan-Vorhaben ist in der nachfolgenden Abbildung dargestellt.

In dem Untersuchungsgebiet sind folgende Einrichtungen geplant, welche in der Prognose
berücksichtigt werden:

- Wohneinheiten
- Einrichtung für betreutes Wohnen
- Fachmarkt 1: Drogeriemarkt
- Fachmarkt 2: Café + Bäckerei

Wie zu erkennen ist, erfolgt die Erschließung zweigeteilt. Während die südlich gelegenen
Wohneinheiten ausschließlich über die Bevergerner Straße erschlossen werden, sollen die
restlichen Einrichtungen über die Osnabrücker Straße erschlossen werden. Es sind hier eine
Ein- als auch Ausfahrt auf der westlichen Seite (frei für alle Fahrbeziehungen) und eine Aus-
fahrt mit der Regelung „rechts-raus“ geplant.

Des Weiteren sind für die Wohneinheiten 24 Stellplätze im südlichen Bereich und für die nörd-
lich gelegenen Einrichtungen 48 Stellplätze auf einem Parkplatz an der Osnabrücker Straße
geplant. Die Stellplätze die sich momentan auf der südlichen Seite der Osnabrücker Straße in
einem Längsparkstreifen befinden, entfallen im Bereich des Untersuchungsgebietes bedingt
durch die geplante Linksabbiegespur.

Abbildung 4: Konzept B-Plan 112 (Quelle: focus real estate)

Bevergerner Str.
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2.2 Verkehrsnachfrage

Aufgrund der aktuellen Corona-Lage wird auf aktuelle Verkehrszählungen verzichtet. Stattdes-
sen wird in Abstimmung mit der Stadt Rheine auf vorhandene Verkehrszählungen bzw. Ver-
kehrsuntersuchungen zurückgegriffen. Als Grundlage dienen die Bundesverkehrswegezäh-
lung, welche zuletzt im Jahr 2015 stattgefunden hat und eine weitere Zählung aus dem Jahr
2018. Die Lage der beiden Zählstellen ist in der nachfolgenden Abbildung dargestellt.

Die erhobenen Daten der letzten drei Erhebungen der Bundesverkehrswegezählung sind in
der nachfolgenden Tabelle zusammengestellt.

Jahr 2005 2010 2015
DTV (Kfz/24h) 12.908 12.008 12.559

Wie zu erkennen ist, kann im Laufe der Jahre kein Anwachsen der Verkehrsmengen festge-
stellt werden.

Dies wird auch durch die erhobenen Verkehrsmengen aus dem Jahr 2018 bestätigt, welche
östlich der Knotenpunktes Osnabrücker Str. / Windmühlenstr. / Aloysiusstr. durchgeführt
wurde. Unter Berücksichtigung der HBS-Faktoren kann hier ein DTV von 12.705 Kfz/24h er-
mittelt werden.

Abbildung 5: Lage der Zählstellen (Quelle: Google Earth Pro)

Tabelle 1: Ergebnisse Bundesverkehrswegezählung

Untersuchungsgebiet
B-Plan 112

Zählstelle
Bundesverkehrs-

wegezählung

Zählstelle
2018
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Des Weiteren liegen hier auch Belastungen für die Spitzenstunde vor, aus der abgeleitet wer-
den kann, dass in der maßgebenden abendlichen Spitzenstunde keine nennenswerten Unter-
schiede zwischen den Fahrtrichtungen vorliegen und dass die Spitzenstunde ziemlich genau
10 % des DTV ausmacht.

Es werden somit folgende Verkehrsbelastungen für die Osnabrücker Str. nördlich des Unter-
suchungsgebiet zugrunde gelegt:

Verkehrsbelastung
DTV Querschnitt 12.559 Kfz/24h (3,4% SV-Anteil)

Abendliche Spitzen-
stunde

Querschnitt 1256 Kfz/h
Fahrtrichtung Osten 628 Kfz/h

Fahrtrichtung Westen 628 Kfz/h

Tabelle 2: Verkehrsbelastung Analyse – Osnabrücker Str. (L 501)
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3 Verkehrsmengenprognose

3.1 Verkehrserzeugungsberechnung

Wie bereits erläutert, werden in der Prognose folgende verkehrserzeugende Einrichtungen
berücksichtigt:

1. Wohneinheiten
2. Einrichtung für betreutes Wohnen
3. Drogeriemarkt
4. Café + Bäckerei

Die gesamten Berechnungsblätter sind Anlage 1 zu entnehmen.

Auf eine Prognose zur Berücksichtigung der allgemeinen Verkehrsmengenentwicklung kann
aufgrund der festgestellten Stagnation der Verkehrsmengen auf der Osnabrücker Straße ver-
zichtet werden. Es sind keine Aspekte erkennbar, die auf einen zukünftigen Anstieg der Ver-
kehrsmengen hindeuten.
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1. Verkehrserzeugungsberechnung Wohneinheiten

Die Ergebnisse der Verkehrserzeugungsberechnung für die Wohneinheiten sind der nachfol-
genden Tabelle zu entnehmen.

Schlüsselgrößen
Wohneinheiten 24

Einwohner 74
Einwohnerverkehr

Wege / Einwohner 3,5
MIV-Anteil [%] 60

Pkw-Besetzung 1,5
Pkw-Fahrten / Werktag 88

Besucherverkehr
Anteil des Besucherverkehrs [%] 15

MIV-Anteil [%] 60
Pkw-Besetzung 1,8

Pkw-Fahrten / Werktag 13
Güterverkehr

Lkw / Werktag 2
Lkw-Fahrten / Werktag 4

Gesamtverkehr [Kfz-Fahrten/24h]
Einwohnerverkehr 88
Besucherverkehr 13

Güterverkehr 4

Insgesamt erzeugen die Wohneinheiten somit einen Verkehr von 105 Kfz/24h. In der abendli-
chen Spitzenstunde liegt der Quellverkehr bei 3 Pkw/h und der Zielverkehr bei 6 Pkw/h.

Tabelle 3: Verkehrserzeugungsberechnung Wohneinheiten
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2. Verkehrserzeugungsberechnung betreutes Wohnen

Bei der Verkehrserzeugungsberechnung für das betreute Wohnen wird auf Angaben des Auf-
traggebers zurückgegriffen. Geplant sind 2 Wohneinheiten in denen einmal 10 Bewohner und
einmal 12 Bewohner Platz finden. Bei den Mitarbeitern ist mit 2 Mitarbeitern pro Wohneinheit
zu rechnen. Die daraus resultierenden Ergebnisse sind in der nachfolgenden Tabelle zusam-
mengefasst.

Schlüsselgrößen
Bewohner 22

Beschäftigte 4
Besucherverkehr

Wege / Bewohner 2,0
MIV-Anteil [%] 60

Pers. / Pkw 1,5
Pkw-Fahrten / Werktag 18

Beschäftigtenverkehr
Wege / Beschäftigtem 3,0

MIV-Anteil [%] 60
Pers. / Pkw 1,1

Pkw-Fahrten / Werktag 7
Güterverkehr

Lkw / Werktag 1
Lkw-Fahrten / Werktag 2

Gesamtverkehr [Kfz-Fahrten / 24h]
Besucherverkehr 18

Beschäftigtenverkehr 7
Güterverkehr 2

Insgesamt wird durch das betreute Wohnen ein Verkehr von 27 Kfz/24h erzeugt. In der abend-
lichen Spitzenstunde ist jeweils mit einer Pkw-Fahrt für den Quell- und Zielverkehr zu rechnen.

Tabelle 4: Verkehrserzeugungsberechnung betreutes Wohnen
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3. Verkehrserzeugungsberechnung Drogeriemarkt

Die Ergebnisse der Verkehrserzeugungsberechnung für den geplanten Drogeriemarkt sind in
der nachfolgenden Abbildung dargestellt.

Schlüsselgrößen
Verkaufsfläche [qm] 720

Kunden 540
Beschäftigte 22

Kundenverkehr
Wege / Kunden 2,0
MIV-Anteil [%] 60

Pers. / Pkw 1,2
Pkw-Fahrten / Werktag 527

Beschäftigtenverkehr
Anwesenheit [%] 80

Wege / Beschäftigtem 2,0
MIV-Anteil [%] 60

Pers. / Pkw 1,1
Pkw-Fahrten / Werktag 19

Güterverkehr
Lkw-Fahrten / 100 qm VKF 1,0

Lkw-Fahrten / Werktag 7
Effekte

Konkurrenzeffekt [%] 10
Verbundeffekt [%] 5

Mitnahmeeffekt [%] 10
Gesamtverkehr [Kfz-Fahrten / 24h]

Kundenverkehr 448
Beschäftigtenverkehr 19

Güterverkehr 7

Insgesamt erzeugt der geplante Drogeriemarkt somit einen Verkehr von 474 Kfz/24h. In der
abendlichen Spitzenstunde liegt der Quellverkehr bei 29 Pkw/h und 1 Lkw/h und der Zielver-
kehr bei 35 Pkw/h

Tabelle 5: Verkehrserzeugungsberechnung Drogeriemarkt
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4. Verkehrserzeugungsberechnung Café + Bäckerei

Als letzte verkehrserzeugende Einrichtung wird ein geplantes Café mit Bäckerei berücksich-
tigt. Nach Angaben des Auftraggebers liegt die Verkaufsfläche zwischen 300 und 350 qm. In
den Berechnungen wird somit ein Mittelwert angewandt. Die Ergebnisse sind in der nachfol-
genden Tabelle zusammengefasst.

Schlüsselgrößen
VKF 325

Beschäftigte 8
Beschäftigtenverkehr

Anwesenheit [%] 90
Wege / Beschäftigtem 2,0

MIV-Anteil [%] 60
Pers. / Pkw 1,1

Pkw-Fahrten / Tag 8
Kundenverkehr

Wege / Beschäftigtem 90,0
MIV-Anteil [%] 60

Pers. / Pkw 1,2
Pkw-Fahrten / Werktag 360

Güterverkehr
Lkw-Fahrten / Beschäftigtem 0,6

Lkw-Fahrten / Tag 5
Effekte

Konkurrenzeffekt [%] 10
Verbundeffekt [%] 5

Mitnahmeeffekt [%] 15
Gesamtverkehr [Kfz-Fahrten/24h]

Beschäftigtenverkehr 8
Kundenverkehr 306
Güterverkehr 5

Insgesamt erzeugt der Café- und Bäckereibetrieb einen Verkehr von 319 Kfz/24h. In der
abendlichen Spitzenstunde liegen sowohl Quellverkehr als auch Zielverkehr bei 17 Pkw/h.

Insgesamt wird durch die gesamten Einrichtungen somit ein Verkehr von 925 Kfz/24h erzeugt,
wobei hiervon 820 Kfz/24h über den nördlichen Bereich das Gebiet anfahren bzw. verlassen.
Die Verteilung auf das umliegende Straßennetz wird anhand plausibler Annahmen sowie aus
der Verkehrszählung aus dem Jahr 2018 abgeleitet. Die prozentuale Verteilung für den Quell-
verkehr (rot) und Zielverkehr (grün) sind den beiden nachfolgenden Abbildungen zu entneh-
men.

Tabelle 6: Verkehrserzeugungsberechnung Café + Bäckerei
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Bei den südlich gelegenen Wohneinheiten ist nicht davon auszugehen, dass diese Auswirkun-
gen auf den relevanten Abschnitt der L 501 haben werden. Dem Verkehr der Richtung Westen
fährt bzw. der von dort kommt, bieten sich bereits vorher zahlreiche Möglichkeiten auf die Be-
vergerner Str. zu gelangen bzw. diese Richtung L 501 zu verlassen (Basilikastraße, Franz-
Fabry-Straße, Diekbrede, Mondstraße und Kopernikusstrasse). Der Quell- und Zielverkehr aus
Richtung Norden, Süden und Osten kann die Bervergerner Straße ebenso problemlos über
die Aloysiusstraße erreichen.

Abbildung 6: Prozentuale Verteilung Quellverkehr (Grundlage: focus real estate)

Abbildung 7: Prozentuale Verteilung Zielverkehr (Grundlage: focus real estate)

5 %60 % 35 %

40 %
60 %
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3.2 Verkehrsqualität Prognose

Um die Auswirkungen der geplanten Linksabbiegespur zu bewerten, wird im Folgenden die
Verkehrsqualität ohne eine Linksabbiegespur berechnet.

1. Westliche Zufahrt / Osnabrücker Straße

Die Knotenstrombelastung für die maßgebende abendliche Spitzenstunde ist in der nachfol-
genden Abbildung dargestellt.

Abbildung 8: Knotenstrombelastung Osnabrücker Str. / Zufahrt West Prognose - Abendspitze
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Die Ergebnisse der Verkehrsqualitätsberechnung sind dem folgenden HBS-Ausdruck zu ent-
nehmen.

Es wird die Qualitätsstufe C (= zufriedenstellend) erreicht, womit die geplante Einmündung
leistungsfähig ist. Die maximale Wartezeit liegt bei 23,4 s/Kfz für die linksabbiegenden Kfz aus
der geplanten Zufahrt. Die Rückstaulänge, die mit einer 95% Wahrscheinlichkeit nicht über-
schritten wird, liegt bei maximal 12 m (2 Pkw-E) auf der östlichen Osnabrücker Straße.

Die Einmündung ist somit auch ohne Linksabbiegespur leistungsfähig, wobei es zu leichten
Rückstaus und Wartezeiten auf der östlichen Osnabrücker Straße kommt.

Abbildung 9: Ergebnisse Verkehrsqualität KP Osnabrücker Str. / Zufahrt West Prognose - Abendspitze
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2. Östliche Zufahrt / Osnabrücker Straße

Die Knotenstrombelastung für die östliche Ausfahrt ist der nachfolgenden Abbildung zu ent-
nehmen.

Die Ergebnisse der Verkehrsqualitätsberechnung sind im Folgenden dargestellt.

Abbildung 10: Knotenstrombelastung Osnabrücker Str. / Ausfahrt Ost Prognose - Abendspitze



VUS; B-Plan 112 Seite 18 von 23

Es wird die Qualitätsstufe A (= ausgezeichnet) erreicht, womit der Knotenpunkt voll leistungs-
fähig ist. Auf der vorfahrtsberechtigten Osnabrücker Straße gibt es aufgrund nicht vorhandener
Abbiegeströme keine Wartezeiten und Rückstaulängen und die Wartezeiten in der östlichen
Ausfahrt liegen bei lediglich 6,7 s/Kfz und die Rückstaulängen bei 6m (1 Pkw-Einheit).

Abbildung 11: Ergebnisse Verkehrsqualität KP Osnabrücker Str. / Ausfahrt Ost Prognose - Abendspitze
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4 Maßnahmenuntersuchung

4.1 Linksabbiegespur Osnabrücker Str.

Da der Straßenbaulastträger der L 501 eine Linksabbiegespur einfordert, werden im Folgen-
den die Auswirkungen einer Linksabbiegespur untersucht. Wie in Kapitel 3.2 ermittelt beträgt
die Rückstaulänge auf dem östlichen Ast der Osnabrücker Straße 12 m.

Nachfolgend sind die Berechnungsergebnisse unter Berücksichtigung einer Linksabbiegespur
mit einer Aufstelllänge von 20 m dargestellt. Diese Länge ist das in der RASt [3] festgelegte
Regelmaß für eine Linksabbiegespur und bietet drei Pkw Platz zum Aufstellen. Das Mindest-
maß einer Linksabbiegespur liegt bei 10 m.

Es wird noch immer die Qualitätsstufe C (= zufriedenstellend) erreicht. Die maximale Warte-
zeit reduziert sich allerdings auf 22,8 s/Kfz. Des Weiteren wird auf der östlichen Osnabrücker
Str. der Verkehrsfluss nicht mehr durch die in die Zufahrt linkseinbiegenden Kfz behindert, da
es dort keinen Mischstrom mehr gibt. Die maximale Rückstaulänge überschreiten somit auf
keinem der Äste mehr die Länge von 6 m.

Abbildung 12: Ergebnisse Verkehrsqualität KP Osnabrücker Str. / Ausfahrt Ost Prognose mit Linksab-
biegespur - Abendspitze
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4.2 Östliche Ausfahrt B-Plan 112

Um die Regelung „Rechts-raus“ an der östlichen Ausfahrt zu verdeutlichen, sollte entspre-
chende Beschilderung aufgestellt werden (VZ 209 und VZ 209-30). Dies ist in der nachfolgen-
den Abbildung dargestellt.

Weitere Maßnahmen um die Regelung „rechts raus“ durchzusetzen sind als nicht notwendig
zu erachten. Durch die nur geringfügig entfernte Möglichkeit von den Fachmärkten nach links
in die Osnabrücker Str. einzubiegen ist nicht zu erwarten, dass an der östlichen Ausfahrt in
einem problematischem Ausmaß nach links abgebogen wird. Auch von linkseinbiegenden Kfz
aus der Osnabrücker Straße ist nicht auszugehen, da zum einen die Verkehrsinsel dies er-
schwert und zum anderen die westliche Zufahrt (+ Linksabbiegespur) nur geringfügig weiter
entfernt ist.

Abbildung 13: Konzept Anbindung östliche Ausfahrt an L 501 (Grundlage: focus real estate)
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5 Zusammenfassung / Empfehlung

Insgesamt hat die Verkehrsuntersuchung ergeben, dass durch die zusätzlichen Verkehrsmen-
gen des B-Plans 112 keine Probleme hinsichtlich des Verkehrsablaufes an den untersuchten
Einmündungen zu erwarten sind.

Die vom Straßenbaulastträger eingeforderte Linksabbiegespur auf der Osnabrücker Straß ver-
bessert die Verkehrsqualität und führt außerdem dazu, dass sich keine Kfz auf der östlichen
Osnabrücker Str. stauen. Allerdings wird auch ohne die Linksabbiegespur eine zufriedenstel-
lende Verkehrsqualität erreicht, sodass alleine von der berechneten Verkehrsqualität diese
nicht zwingend notwendig ist.

Bei der weiteren Planung sollte eine Aufstelllänge von mindestens 12 m anvisiert werden, so-
dass sich mindestens 2 Pkw-E problemlos dort aufstellen können. Bei dieser Länge bietet die
Abbiegespur dem rechnerischen Rückstau genügend Stauraum und es sind noch Kapazitäten
vorhanden. Aufgrund der geplanten Nutzungen (Drogeriemarkt und Bäckerei + Café) ist au-
ßerdem nicht davon auszugehen, dass Sattelzüge das Untersuchungsgebiet anfahren.

Bis auf die in Kapitel 4.2 erläuterten Maßnahmen im Bereich der Beschilderung sind sonst
keine Maßnahmen zu ergreifen, um im Bereich der Verkehrsqualität und der Verkehrssicher-
heit ein zumindest ausreichendes Niveau zu gewährleisten.
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Stufen der Verkehrsqualität gem. HBS 2015
(nach „Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS Ausgabe 2015, FGSV))

Knotenpunkt ohne Lichtsignalanlage, Kreisverkehrsplatz
mittlere Wartezeit [s] Qualitätsstufe QSV

* 10 A ausgezeichnet
* 20 B gut

* 30 C zufriedenstellend

* 45 D ausreichend

$ 45 E mangelhaft

--* F ungenügend
* Die Stufe F ist erreicht, wenn der Sättigungsgrad größer als 1 ist

Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage – MIV-

mittlere Wartezeit [s] Prozentsatz der Durch-
fahrten ohne Halt [%] Qualitätsstufe QSV

nicht koordiniert koordiniert

* 20 / 95 A ausgezeichnet
* 35 / 85 B gut

* 50 / 75 C zufriedenstellend

* 70 / 65 D ausreichend

$ 70 ¢ 65* E mangelhaft

- - F ungenügend
* Koordinierung unwirksam

Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage – ÖV+nmIV-
mittlere Wartezeit [s]

Qualitätsstufe QSVStraßen-gebunde-
ner ÖPNV

Fahrrad-ver-
kehr

Fußgänger-
verkehr1)

*   5 * 30 * 30 A ausgezeichnet
* 15 * 40 * 40 B gut

* 25 * 55 * 55 C zufriedenstellend

* 40 * 70 * 70 D ausreichend

* 60 * 85 * 85 E mangelhaft

$ 60 $ 85 $ 85 F ungenügend
1) Zuschlag von 5s bei Überquerung von mehreren Furten
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Anlage 1 Verkehrserzeugungsberechnungen

1.1: Verkehrserzeugungsberechnung
        Wohneinheiten
1.2: Verkehrserzeugungsberechnung betreutes
       Wohnen
1.3: Verkehrserzeugungsberechnung Drogerie-
       Markt
1.4: Verkehrserzeugungsberechnung Café +
       Bäckerei
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Anlage 2 Verkehrsqualität Prognose

2.1: Verkehrsqualität Osnabrücker Str. / Zufahrt West
2.2: Verkehrsqualität Osnabrücker Str. / Ausfahrt Ost
2.3: Verkehrsqualität Osnabrücker Str. / Zufahrt West
       mit Linksabbiegespur



Verkehrsfluss-Diagramm in Form einer Einmündung

Projekt : VUS B-Plan 112
Knotenpunkt : Osnabrücker Str. / Zufahrt West - Prognose
Stunde : Abendspitze
Datei : WESTLI~1.kob
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HBS 2015,  Kapitel S5: Stadtstraßen: Knotenpunkte ohne Lichtsignalanlage

Projekt : VUS B-Plan 112
Knotenpunkt : Osnabrücker Str. / Zufahrt West - Prognose
Stunde : Abendspitze
Datei : WESTLI~1.kob
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Verkehrsfluss-Diagramm in Form einer Einmündung

Projekt : VUS B-Plan 112
Knotenpunkt : Osnabrücker Str. / Zufahrt Ost - Prognose
Stunde : Abendspitze
Datei : Östliche Zufahrt Prognose.kob
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HBS 2015,  Kapitel S5: Stadtstraßen: Knotenpunkte ohne Lichtsignalanlage

Projekt : VUS B-Plan 112
Knotenpunkt : Osnabrücker Str. / Zufahrt Ost - Prognose
Stunde : Abendspitze
Datei : Östliche Zufahrt Prognose.kob
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Verkehrsfluss-Diagramm in Form einer Einmündung

Projekt : VUS B-Plan 112
Knotenpunkt : Osnabrücker Str. / Zufahrt West - Prognose mit Linksabbiegespur
Stunde : Abendspitze
Datei : WESTLICHE ZUFAHRT_PROGNOSE mit Linksabbiegespur.kob
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HBS 2015,  Kapitel S5: Stadtstraßen: Knotenpunkte ohne Lichtsignalanlage

Projekt : VUS B-Plan 112
Knotenpunkt : Osnabrücker Str. / Zufahrt West - Prognose mit Linksabbiegespur
Stunde : Abendspitze
Datei : WESTLICHE ZUFAHRT_PROGNOSE mit Linksabbiegespur.kob
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